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Barrierefreiheit für unterwegs 

 

 

 

 von der Politik gefordert 

 Gesetz zur Gleichstellung behinderter Menschen 

 in Kraft seit  1.5.2002 

 in Schleswig-Holstein (Flensburg, Kiel, Neumünster) 

entwickelt 

 

Zielsetzung 

 überall einsetzbar 

 keine  Insellösung 

 landesweit, bundesweit, grenzüberschreitend 

 nicht auf  eine  Behinderten- / Nutzergruppe  beschränkt 

 Verwendung handelsüblicher Handys 

 universelle Anwendungen 

 realisiert:  ÖPNV 

 Barrierefreiheit im ÖPNV 



 

 

 

 

 

 

 

 

ib protschka 4 

e-Region PLUS - Projekt 

gefördert mit EU- und Landesmitteln 

mobiles 

Automatisches 

Informationshilfe 

System 

 

 

 

 

 

Barrierefreiheit für wen ?  (Machbarkeitsstudie) 

 

 

 Zahlen zur Demografie (Deutschland, 2006)  

Mobilitätseingeschränkt 20 % 16 Mio 

Sehbehinderte 1,5 % 1,2 Mio 

Blinde 0,1 % 0,08 Mio 

Hörbehinderte 6 %  4,8 Mio 

Gehörlose 0,1 % 0,08 Mio 

Dyslektiker 1 % 0,8 Mio 

Rollstuhlfahrer 0,4 % 0,32 Mio 

Schwerbehindertenausweis 8 % 6,4 Mio 

Geistig Behinderte  3 % 2,4 Mio 

 

 

Entwicklung der Altersklassen in SH 

Quelle: Studie für die Staatskanzlei des Landes SH,    Ralf Duckert   dsn, Kiel 
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Barrieren im ÖPNV   

 

 kleine Schrift 

 geringer Kontrast 

 Spiegelungen 

 Anzeigen oberhalb 

der Blickrichtung 


